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Deutscher Naturheilbund eV
Dachverband deutscher Naturheilvereine

Nachrichten und Informationen  
aus dem Verband und  
den NaturheilvereinenimpulseAusgabe 07/2024

Was mich bewegt

  Unser diesjähriges  
  Motto für den Aktions- 
  tag „Herzenssache  
  Naturheilkunde“  
  berührt und betrifft  
  uns alle. Es gefällt mir  
  sehr gut, weil es die  
  Menschen wirklich  
  mit dem Herzen an 
  spricht. 

Immer wieder betonen wir, wie wichtig 
es ist, dass jeder von uns seine Gesund-
heit und sein Herz in die eigenen Hände 
nimmt. Unsere Vorträge und Veranstal-
tungen sollen neue Impulse und Anre-
gungen dazu geben. Dabei immer das 
gute Gefühl, mit der Weitergabe des  
Wissens um natürliche Heilmethoden 
sich selbst und anderen etwas Gutes zu 
tun. Das sind eigentlich die Beweggrün-
de für unser Engagement im Natur-
heilverein. So kann den Menschen die 
Eigenverantwortung für ihre Gesundheit 
wieder bewusst werden.
In diesem Sinne laufen die Vorbereitun-
gen für den Aktionstag bzw. Naturheil-
kundetag im Herbst auf Hochtouren. 
Wie kann das Programm interessant und 
vielseitig gestaltet werden, um möglichst 
viele Besucher anzusprechen? Welche 
Aussteller passen in die Veranstaltung? 
Was können wir zur Bewirtung anbie-
ten? Haben wir genügend Helfer für 
diesen Tag? Wie und wo gibt es Mög-
lichkeiten zur Bewerbung? Sehr viel 
Arbeit, Vorbereitung und Organisation 
stecken dahinter. Wir werden aber nicht 
müde und freuen uns auf diesen Tag, der 
hoffentlich wieder viele Interessierte 
anlockt. Denn, um es mit den Worten 
unseres Präsidenten Dr. med. Martin 
Freiherr von Rosen zu sagen: Nie war die 
Arbeit des Deutschen Naturheilbundes 
und seiner angeschlossenen Naturheil-
vereine so wertvoll wie heute.

Mit herzlichen Grüßen 
Elke Wörfel, 1 . Vorsitzende NHV Esslingen, 
Mitgliederbeauftragte im DNB-Präsidium

Motto am Tag der Naturheilkunde 2024:

Herzenssache Naturheilkunde

Naturheilkunde – schützt und heilt
Das Aktionstagsthema 2024 wurde aus 
mehreren Gründen gewählt:

Zum einen sind Herzkreislauf-Krank-
heiten noch immer die Todesursache 
Nummer eins, trotz modernster Thera-
pie. Also kommt der Prävention weiter- 
hin eine immense Bedeutung zu. Das ist 
die Domäne der Naturheilkunde. Zum 
anderen liegt uns genau diese Natur- 
heilkunde am Herzen. Seit einigen 
Jahren wird der Druck auf alternative 
Heilweisen immer stärker. Die Zulas-
sung naturheilkundlicher Medikamente 
wird erschwert, Zusatzbezeichungen für 
Ärzte fallen weg und das therapeutische 
Spektrum von Heilpraktikern wird stark 
eingeschränkt. Altbewährte und preis-
werte Mittel sind oft nicht mehr zu 
bekommen. Stattdessen kommen immer 
teurere Medikamente auf den Markt, oft 
mit etlichen Nebenwirkungen. 
Doch wir können diese Krise und den 
Druck auch umlenken in positive Ener-
gie. Immer mehr Menschen erkennen 
den Wert einer naturnahen, nebenwir-

kungsarmen Medizin. Der DNB mit 
seiner über 130jährigen Geschichte und 
die angeschlossenen Naturheilvereine 
mit ihrem gesammelten Schwarmwissen 
in traditioneller Europäischer Heilkunde 
sind geradezu prädestiniert, Menschen 
zu einer gesünderen Lebensweise anzu-
leiten. 
Wenn nicht wir, wer dann?
Medizin ist mehr als reine Wissenschaft. 
Sie ist Heilkunst und eine Erfahrungs-
heilkunde. Wir haben diese Erfahrungen 
und sollten diese weitergeben. Führung 
durch Vorbild. Davon profitieren die 
Menschen und schlussendlich auch wir 
als Naturheilvereine. 
Lasst es uns anpacken und die Her-
zenssache Naturheilkunde unter die 
Menschen bringen.
Nie war die Arbeit des Deutschen  
Naturheilbundes und seiner ange-
schlossenen Naturheilvereine so 
wertvoll wie heute.

Dr. med. Martin Freiherr von Rosen 
Auszug aus unserem Aktionstagsflyer 2024
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Aus dem Verband 

Bei unserer Bundesversammlung im 
März in Pforzheim-Hohenwart waren 
die Überlegungen für die Zukunft der 
Vereine eines der zentralen Themen. 
Es müssen neue Wege gefunden und 
gegangen werden, um Aktive zur Unter-
stützung der Vereine zu gewinnen.  
In Projektgruppen wurden Ideen, 
Möglichkeiten und Chancen für eine 
erfolgreiche Weiterentwicklung der 
Vereinsarbeit erarbeitet. So hat sich die 
erste Gruppe mit der Frage beschäftigt: 
Wie gewinnen wir Ehrenamtliche zur 
Stärkung der Vereinsarbeit?
Hier wurden tolle Vorschläge einge-
bracht und erörtert. Zum Beispiel, 
dass Vortragsthemen oder Workshops 

angeboten werden, welche für junge 
Menschen interessant sind und zum 
Mitmachen anregen. Wie z.B. „Alter-
nativen zu gefährlichen Anabolika für 
Muskelwachstum“ oder auch „Kosme-
tische Produkte selber machen“. 
Wichtig ist auch, verstärkt auf die Men-
schen zuzugehen. Möglichkeiten hierzu 
bieten aktive Aktionen in Fußgänger-
zonen oder vor Bio-Läden, bzw. Super-
märkten mit einer Kaffeebar, grünen 
Getränken, Smoothies oder ähnlichem. 
Es ist wichtig das persönliche Gespräch 
zu suchen, z.B. mit Aktionsangeboten 
(wie alkoholfreie Fitness-Booster-Cock-
tails mixen), Kontakt zu Schulen, Sport-
vereinen, Selbsthilfegruppen etc. aufzu-
nehmen.

NATURHEILKUNDE
HERZENSSACHE
Es muss von Herzen

kommen, was auf
Herzen wirken 

soll.

Zitat: Johann Wolfgang von Goethe

Das Anschreiben regionaler Therapeuten 
oder die Möglichkeit, für angehende 
Heilpraktiker, sich zu präsentieren und 
vieles mehr, bietet sich ebenso an.
Mit der Frage: Wie gestalten wir neue 
Strukturen im Verband und in den 
Vereinen? hat sich die 2. Gruppe be-
schäftigt. Hier wurde angeregt, dass die 
Kommunikation zwischen den Vereinen 
und dem DNB verbessert werden sollte. 
Zum Beispiel könnte in den Vereinen 
eine/n Beauftragten für die Kommuni-
kation mit dem DNB benannt werden.
Es wurde auch angesprochen, dass 
zum besseren Austausch auf jeden Fall 
2-tägige Jahrestagungen stattfinden 
sollten. Der Tagungsort könne auch 
weiter im Norden liegen, um die 
dortigen Vereine mehr einzubinden.
Dann war die 3. Gruppe tätig mit dem 
Thema: Welche Strategie entwickeln 
wir für den Bereich Social Media?
Hier ist eine engere Zusammenarbeit 
zwischen DNB und den Vereinen wich-
tig. Vorlagen für Instagram/Facebook 
stellt der DNB regelmäßig zur Verfü-
gung und können angefragt werden. 
Ein zentraler digitaler Auftritt wäre 
eine werbewirksame Plattform für alle.
Eine weitere Gruppe beschäftigte sich 
mit der Frage: „Wie gestalten wir die 
Ausbildung Naturheilkundeberater 
DNB in Zukunft“? Hier kamen Überle-
gungen hinsichtlich einer Ausbildungs-
kombination aus Präsenz u. Online auf.
Dann ging es in einer Gruppe um die 
Gestaltung der zukünftigen Zusammen-
arbeit mit der UDH und es gab einen 
ersten Austausch mit den Vorsitzenden 
der Union deutscher Heilpraktiker von 
den Landesverbänden Baden-Württem-
berg und Hessen, Andreas Maier.
Die genauen Ergebnisse und die detail-
lierte Ausarbeitung dieses lebendigen 
Austausches werden den Vereinen zur 
Verfügung gestellt. 
Die Projektarbeit wurde von Dietmar 
Ferger im Rahmen des systemischen 
Konsensierens geleitet. 
Wer mehr darüber erfahren möchte 
oder die Links zu den jeweiligen Ab-
stimmungen erhalten möchte, wendet 
sich bitte direkt an Dietmar Ferger 
unter: info@dietmarferger.de. 

Elke Wörfel, 1 . Vorsitzende NHV Esslingen, 
Mitgliederbeauftragte im DNB-Präsidium

Aktives Mitarbeiten in den Projektgruppen während der jährlichen Jahrestagung in Pforzheim-Hohenwart

DNB-Jahrestagung 2024
ERSTE ERGEBNISSE PROJEKTGRUPPENARBEIT
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Das stille Mineralwasser  
  aus dem 
 Schwarzwald.

 

Pressekontakt RIEGG & PARTNER PR 
 

Sabine Humpert I  Kulmbacher Straße 38 – 40 I  95512 Neudrossenfeld I  Telefon 09203 996 - 16 I  
humpert@riegg.com 

GEFRO GmbH & Co KG  I  Rudolf-Diesel-Str. 21 I  87700 Memmingen im Allgäu 
 

 

Pressemitteilung 

Ein Jubiläum voller Überraschungen: 
GEFRO feiert 100 Jahre und die Kunden bekommen 
die Geschenke! 

Memmingen, im März 2024 
GEFRO wird 100 Jahre alt! Und die Allgäuer Suppenmanufaktur feiert dieses große 
Jubiläum ein ganzes Jahr lang mit vielen Geschenken und Überraschungen für alle 
Kunden. Und nicht nur das – 20.000 Euro stellt das Unternehmen zur Verfügung, 
um auch Benachteiligte am Geburtstagskuchen teilhaben zu lassen. Es darf also 
gemeinsam kräftig gefeiert werden. Wie man von den Aktionen profitieren kann, 
findet man online unter www.gefro.de  

Leckere Produkte und enge Kundenbindung – das Erfolgsrezept 

Der Startschuss ist bereits gefallen und zusammen mit Jubiläumsrabatten und 
Treueboni möchte das ganze Team von GEFRO herzlich einladen, mitzumachen. 
Die lange Historie ruht damals wie heute auf zwei wichtigen Pfeilern, Tradition und 
Innovation. Mit einem besonderen Verständnis für sinnvolle Lebensmittel, 
abgestimmt auf die Bedürfnisse unseres Körpers, fertigt GEFRO hochwertige 
Suppen, Soßen und Würzen für natürliche Genusserlebnisse in Vollendung. 

Und mindestens genauso wichtig sind die oft langjährigen Kundenbeziehungen: sie 
stehen von Anfang an im Mittelpunkt. Service wird also groß geschrieben in 
Memmingen, dem Sitz des Unternehmens GEFRO. Denn auch wenn immer mehr 
Unternehmen sich auf Online-Kontaktfelder zurückziehen, bei GEFRO darf man 
seine Küchenhelfer auch telefonisch bestellen, kann online kaufen, im Blog nach 
aktuellen Themen suchen, sich rund um das Thema Ernährung professionell 
beraten lassen, kostenlos über 800 Rezepte abrufen, Kochtipps auf Social Media 
lesen oder auch immer mehr im Lebensmitteleinzelhandel auf die bewährten 
GEFRO-Bestseller zurückgreifen. 

 

WIR GRATULIEREN UNSEREM LANGJÄHRIGEN 
PARTNER UND SPONSOR

GEFRO ist ein inhabergeführtes Un-
ternehmen in dritter Generation. 1924 
starteten Firmengründer Josef und Ignaz 
Frommlet die Produktion von Suppen, 
Soßen und Würzen und legten den 
Grundstein für die heute bundesweit 
agierende Suppenmanufaktur. Heute 
führt das Unternehmen Thilo Fromm-
let. Schon von Beginn seiner Tätigkeit 
im väterlichen Unternehmen 1998 an 
liegt dem rührigen Unternehmer die 
Unterstützung der Naturheilkunde - und 
damit des Naturheilbundes - am Herzen, 
der Kontakt kam über die Memminger 
Naturheiltage und die damalige Vorsit-
zende des NHV Memmingen zustande. 
Überhaupt ist soziales Engagement ein 
großes Thema im Unternehmen. Im 
Jubiläumsjahr gehen 20.000€ Jubiläums-
spende an soziale Einrichtungen.
Heute beschäftigt GEFRO 250 Mitarbei-
ter und versichert, den Standort auch 
weiterhin in Memmingen zu belassen, 
im Herzen Allgäus. Hier konzentriert 

sich das umfassende Know-how zur Ent-
wicklung und Herstellung von Suppen, 
Soßen und Würzen, zu denen auch eine 
Bio-Linie und vegetarische, vegane, glu-
ten- und lactosefreie Produkte gehören. 
Und mindestens genauso wichtig sind 
GEFRO die oft langjährigen Kunden-
beziehungen: sie stehen von Anfang 
an im Mittelpunkt. Service wird also 
groß geschrieben. Denn, auch wenn 
immer mehr Unternehmen sich auf 
Online-Kontaktfelder zurückziehen, bei 
GEFRO darf man seine Küchenhelfer 
auch telefonisch bestellen, kann online 
kaufen, im Blog nach aktuellen The-
men suchen, sich rund um das Thema 
Ernährung professionell beraten lassen, 
kostenlos über 800 Rezepte abrufen, 
Kochtipps auf Social Media lesen oder 
auch immer mehr im Lebensmittelein-
zelhandel auf die bewährten GEFRO-
Bestseller zurückgreifen.
Sabine Neff , DNB Bundesgeschäftsführerin
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  PARTNER:  Interview

Herr der Gemüsebrühe
Seit 96 Jahren verkauft die Firma GEFRO Suppen, Würzen und Soßen. 
Wie aus einem kleinen Kolonialwarenhandel ein deutschlandweit bekanntes Familienunternehmen wurde, dessen Existenz nun durch eine Stiftung abgesichert ist, erzählt Hauptgesellschafter  und Geschäftsführer Thilo Frommlet im Interview. 

Lieber Herr Frommlet, die Firma GEFRO zählt zu den langjährigsten Sponsoren des Naturheilbundes. Wie kam es zu der Zusammenarbeit? 
Als ich 1989 mit 20 Jahren bei meinem Vater in die Firma eingestiegen bin, war eine meiner ersten Veranstaltungen die Naturheiltage in Memmingen. Die damalige Vorsitzende des Naturheilvereins, Christiane Wilhelm, war und ist heute noch eine Freundin der Familie. So kam dann auch der Kontakt zum Dachverband zustande. Seitdem sind wir Sponsor des Natur-heilbunds. 

Warum passen GEFROSuppen, Soßen und der Naturheilbund gut zusammen?
Wir sind seit drei Generationen Hersteller von vernünftiger, schmackhafter Ernährung. Ich 

verkaufe nichts, was ich nicht mit Genuss esse und auch mit gutem Gewissen meiner Familie vorsetze. Als Gesundheitsapostel würde ich mich dennoch nicht bezeichnen. Unser Klas-siker, die Gemüsebrühe, die es seit 1924 gibt, ist einfach zufällig von Anfang an vegetarisch. Seit dem Ende der 70er Jahre, als die zivi-lisationsbedingten Ernährungskrankheiten verstärkt aufgetreten sind, bieten wir immer wieder aufs Neue Lösungen für verschiedene Ernährungsphilosophien und -probleme an.So gibt es seit 2008 unsere Bio-Linie mit Zutaten aus ökologischer Landwirtschaft, seit 2014 die stoffwechseloptimierten Balance-Suppen. Ganz neu haben wir die „GEFRO pur“ Gemüsebrühe im Programm. Sie enthält weder Lactose noch Gluten, ist völlig frei von Allergenen und natürlich vegan. GEFRO setzte schon früh auf cholesterinfreie, leckere, gesunde Reform-Produkte. 

links: Das Fabrikge-
bäude in Memmingen 
in den 30er Jahren

unten: Der 
Geschäftsführer 
Thilo Frommlet

2016 wurde ein neues 
Verwaltungsgebäude und Logistikzentrum erbaut. 
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BUCHTIPP
Naturheilkunde für jeden – 

Ein Wegweiser für eine bessere 
Gesundheit

Dr. med. Jürgen Freiherr von Rosen
126 Seiten, 14,95 Euro,

in unserem Shop 
www.naturheilbund.de bestellbar

Dr. med. Jürgen Freiherr von Rosen
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Hinweise für den Leser:
Der Zeitschrifteninhalt wird nach bestem Wissen er-
stellt, Haftung und Gewähr müssen jedoch wegen der 
Komplexität der Materie ausgeschlossen werden. 
Mit Verfassernamen gekennzeichnete Beiträge geben 
in erster Linie die Auff assung der Autoren und nicht 
in jedem Fall die Auff assung des DNB wieder. Verant-
wortlich für den Inhalt der Beiträge sind die Autoren.

IMPRESSUM

mit naturheilkundlichen Therapeuten

Aus den Vereinen 

Bei der Hauptversammlung in Lörrach 
zeigte die Vorsitzende Ingeborg Morath 
bei einem Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr erfreuliche Entwicklungen 
auf. Das Amt des Kassierers übernahm 
Falk Hahmann als Nachfolger von Moni-
ka Feig, die sich in den wohlverdienten 
Vereins-Ruhestand verabschiedete.  Fort-
schritte gab es auch auf dem Grundstück 
des Vereinsheims. Neben Wildblumen-
und Streuobstwiese ist nun auch der 
Bienenstand von Dr. Hans-Günter Zer-
wes mit insgesamt acht Bienenstöcken 
komplett! 

Horst Boss
Heilpraktiker, 
Medizinjournalist, 
Leiter des wissenschaft-
lichen Beirats DNB

Der Imker präsentiert die Arbeit des Bienenvolkes

Herzenssache Naturheilkunde – und die Weisheit der Bienen
Großes Interesse und Engagement beim NHV Lörrach

„Zehn vor halb“
  Kurzvortrag live

IM JULI 
SOMMERPAUSE

Link unter
www.naturheilbund.de oder bei
info@naturheilbund.de anfragen

„Natur & Kultur“
DRESDEN 2024

25. bis 29.09.2024
Naturheilkunde hat in - und um - Dresden eine lange Tradition. 

Ein Highlight für alle Interessierten mit Freude an Natur(heilkunde), 
Kultur und gemeinsamen Reisen unter Gleichgesinnten!

Bedeutende Naturheilkundler wirkten in Dresden und heute sind die Bombastus 
Werke und das Ardenne Institut dort angesiedelt. Gleichzeitig lockt Dresden natürlich 

mit Kultur und einem Ausfl ug in die Sächsische Schweiz. Besonderes „Schmankerl“: 
Als Reiseleiter konnte Medizinjournalist und Prießnitz-Medaillenträger Dr. Jürgen 

Helfricht gewonnen werden, der hier zuhause ist. 

Ausführliche Info, Preise und Buchung:
DNB-Geschäftsstelle - Am Anger 70 - 75245 Neulingen

Tel. 07237-4848799 - info@naturheilbund.de - www.naturheilbund.de

Am Tag der Bienen gab es eine Über-
raschung: Dank eines neuen Schauka-
stens konnten die staunenden Besucher 
das quirlige Leben auf einer Bienenwa-
be sozusagen hautnah miterleben. Eine 
Biene zeigte sich sogar beim Durchna-
gen ihres Deckels und beim Schlüpfen!
Besonders fasziniert waren die Besu-
cher von der Königin, die dank einer 
kleinen Markierung deutlich von den 
anderen Bienen unterschieden werden 
konnte. Sie begann unversehens mit der 
Eiablage: rückwärts in eine freie Zelle 
geschlüpft, Ei abgelegt, dann in die 
nächste Zelle. Bei geeigneten Bedin-
gungen schaff t sie das bis zu 2000mal 
am Tag!!
Frühjahr und Sommer sind nun auch 
für den Imker die arbeitsreichste Zeit.  
Regelmäßige Kontrollen am und im 
Bienenstock, notwendige Pfl ege- und 
andere Arbeiten. Viel Know-how, kör-
perliche Arbeit und Fingerspitzengefühl 
sind gefragt. Trotzdem merkte man 
Imker Zerwes die Begeisterung für sei-
ne Völker an, als er die vielen Arbeits-
schritte sehr anschaulich erläuterte.
Doris Löffl  ad, NHV Lörrach

 Es gibt viele Informationen über schulme-
dizinische, aber nur wenige über naturheil-
kundliche Behandlungsmöglichkeiten. Die 
Telefonsprechstunde des DNB richtet sich 
an Menschen, die eine unabhängige und 
persönliche Beratung zu medizinischen oder 
psychosomatischen Problemen wünschen.
 Am Telefon sitzen erfahrene Heilprakti-
ker, Ärzte und Therapeuten aus unseren
Vereinen bzw. dem wissenschaftlichen Bei-
rat. Diese kostenfreie telefonische Beratung 
ersetzt jedoch nicht eine körperliche, medi-
zinische Untersuchung. 
Melden Sie sich bei der Bundesgeschäfts-
stelle des DNB zu den üblichen Büro-
zeiten unter Tel. 07237/4848-799 oder 
schreiben Sie eine Mail an 
dnb-sprechstunde@naturheilbund.de
Unsere Therapeuten melden sich zeitnah.

Am Therapeuten-Telefon im Juli:


